
	 1.	 Ihre Lebensphilosophie: „It’s all about knowing where to stop.“ Mit Blick auf Ihre Karriere: Was war rückblickend Ihre 	
		  wichtigste Stopp-Entscheidung?

	 2.	 Als Sie noch als Elektroingenieur gearbeitet haben, was war das Schönste an diesem Beruf?

	 3.	 Und was das Unangenehmste?

	 4.	 Gibt es aus Ihrer Zeit als Elektroingenieur eine Erfahrung, die Ihnen auch heute in der Modebrache nützt?

	 5.	 Vermissen Sie in der Modebranche manchmal die technische Logik Ihres alten Berufes?

	 7.	 Haben Sie die alten Elektrotechnik-Lehrbücher noch?

	 8.	 Sie waren drei Jahre lang Raketenprogrammierer im US-Verteidigungsministerium. Verraten Sie uns ein gut gehütetes
		  Geheimnis aus dem Pentagon?

	 6.	 Was glauben Sie, wie lange müssten Sie heute lernen, um durch eine Prüfung in Ihrem alten Fachgebiet zu kommen?

Was für ein Karrierewechsel: Einst arbeitete der studierte Elektroingenieur Johnny 
Talbot für die US-Regierung an geheimen Raketenprogrammen, heute ist der 47-Jäh-
rige einer der angesagtesten Modedesigner in Deutschland. Zusammen mit Adrian 
Runhof betreibt er das Modelabel Talbot Runhof, das Abendmode für Prominente wie 
Lady Gaga, Angelina Jolie oder Julia Roberts entwirft. Im Interview verrät der in  
Nashville geborene Wahl-Münchener, dass seine Mode nicht ohne Mathematik funk-
tioniert und wo seine alten Lehrbücher verstaut sind. 

Johnny Talbot 
Modedesigner und ElektroingenieurHandzeichen

	 9.	 Ihr Kommentar zum üblichen Modestil eines Ingenieurs?

	 10.	 Sie wurden in Nashville geboren und leben nun in München. Was ist schlimmer: Dirndl oder Cowboyhut?
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